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Schulprofil 2023/24 
Städtische Berufsschule für Fachkräfte in Arzt- und Tierarztpraxen und 

Pharmazeutisch-kaufmännische Angestellte 
 

 



Rahmenbedingungen 
 

Schulgebäude 

Adresse   Orleansstr. 46, 81667 München, 2. Und 3. Stock  

Gemeinsame Nutzung des Gebäudes mit der 

Berufsschule für Zahntechnik, Chemie-, Biologie- und 

Drogerieberufe, 1. Stock 

Telefon   089-233-48960 

FAX    089-233-48966 

E-Mail   bs-arzt-pharma@muenchen.de 

Homepage:   www.bs-gesundheit.musin.de 

 

 
Ausbildungsberufe/Fachrichtung 

Fachrichtung  Gesundheitsberufe: 

Ausbildungsberufe Medizinische Fachangestellte (MFA) 

Pharmazeutisch-kaufmännische Angestellte/r (PKA) 

Tiermedizinische Fachangestellte (TFA)  

 

 

 

Schulsprengel 

1) Medizinische Fachangestellte (MFA) 
alle Praxen in der Stadt München 

alle Praxen in den Gemeinden Baiern, Bruck, Egmating, 

Glonn, Kirchseeon, Moosach, Oberpframmern, Vaterstetten, 

Zorneding. 

 
2) Tiermedizinische Fachangestellte (TFA) 

alle Praxen im Regierungsbezirk Oberbayern 

 
3) Pharm. kaufm. Angestellte (PKA) 

alle Apotheken in der Stadt München 

alle Apotheken in den Landkreisen München, Bad Tölz-

Wolfratshausen, Dachau, Erding, Fürstenfeldbruck, 

Garmisch- Partenkirchen, Landsberg/Lech, Miesbach, 

Starnberg, Weilheim-Schongau 

alle Apotheken in den Gemeinden Anzing, Aßling, 

Ebersberg, Emmering b. Wasserburg, Forstinning, 

Frauenneuharting, Grafing b. München, Hohenlinden, Markt 

Schwaben, Pliening, Poing, Steinhöring 

 

 
 

http://www.bs-gesundheit.musin.de/


Unterrichtsorganisation 

Berufsschulklassen Tagesunterricht in Teilzeit 
 
 

 

Techn. Ausstattung:  
22 Klassenräume   ausgestattet mit  1 Lehrer-PC,  

1 Beamer  

1 interaktiven Whiteboard  

1 Drucker bzw.1 Multifunktionsgerät 

1 Dokumentenkamera 

EDV    4 Räume mit ca. 16 PCs, als Gruppenräume nutzbar 
    3 Notebookwagen mit je 15 Notebooks 

    220 IPads von LHMS zum Verleih, davon 100 mit SIM Karte 

 

Labore   3 integrierte Fachunterrichtsräumen (IFU) 

 4 integrierte Fachunterrichtsräume - light 

 

Turnhalle  für Sport kann die Turnhalle der Staatl. Berufsoberschule 
genutzt werden, kein Sportunterricht im Lehrplan 

Kantine, Aula  

2 Lehrerzimmer mit Küche 

1 Schülerraum 
 

 
Verkehrsanbindung 
 

Busse Linien 100, 54,148, 62, X30 Haltestelle Ostbahnhof, 5 Min. Fußweg 

Straßenbahnen Linie 19 und 20, Haltestelle: Ostbahnhof, 5 Min. Fußweg 

S-Bahn  alle Linien der Stammstrecke, Haltestelle Ostbahnhof, 5 Min. 

Fußweg 

U-Bahn   Linie 5, Haltestelle Ostbahnhof, 5 Min.  Fußweg 

Dt. Bahn   Haltestelle Ostbahnhof, 5 Min. Fußweg 

eingeschränkte KFZ-Parkmöglichkeit Tiefgaragenplätze für Lehrer (momentan im 
Umbau) 

Kooperierende Institutionen 

Neben den Referaten der Landeshauptstadt München, dem Kultusministerium, der 
Regierung von Oberbayern gibt es eine Vielzahl von Kooperationspartner. 
 

Bayerische Landesärztekammer theoretische Prüfung im Haus 

(BLÄK)  

Bayerische Landesapotheker- theoretische und praktische Prüfung im Haus  

kammer (BLAK)  

Bayerische Landestierärzte-  theoretische und praktische Prüfung im Haus 

kammer (BLTK)    



Ärztlicher Kreisverband München 

 Beteiligung bei der Korrektur der theoretischen Abschlussprüfungen und 
Beteiligung bei den praktischen Prüfungen 

 Schule in den jeweiligen Berufsbildungsausschüssen vertreten 
 
Anderwerk Schulsozialarbeit 
Kolping DAA ASAflec Assistierte Ausbildung flexibel 
 
Adexa, die Apothekengewerkschaft Vorträge 
 
AgFP      Beratung bei Konflikten 
 
sanacorp     pharmazeutischer Großhandel 
 
Verband medizinischer Fachberufe Vorträge 
(VmF) 

Technische Universität München  Praktikumsstellen für die Ausbildung von 
Lehrkräften, TUMpaedagogicum 

 
Bündnis für psychisch erkrankte jährliche Projekte 
Menschen BASTA    
 
Cashless     Präventionsprojekt Jugendschulden 
 

Polizei     örtliche Jugendbeamte 

Deutschland sicher im Netz Bildungsprogramm: Bottom-up – Berufsschüler 
für IT-Sicherheit 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

Pädagogisches Personal 
 
Gesamt    72 Lehrkräfte 
      
Geschlecht    61 weiblich   11 männlich 
 

Schulzuordnung   71 Stammschule  1 andere Schule 
 

Beschäftigungsverhältnisse 60 verbeamtet  12 angestellt 
 

     41 in Vollzeit  22 in Teilzeit    7 in Elternzeit 
       0 Referendare      davon 4 student. Aushilfskräfte 
                                                        
 
 
 
 
 
 
 



Nicht-pädagogisches Personal 
 
Sekretariat     3 MitarbeiterInnen 

Berufsschulsozialarbeit 2 Mitarbeiterinnen,  Anderwerk 

Sonstige Mitarbeiter  2 Mitarbeiter in der technischen Hausverwaltung 
(CAMPUS) 

Mitarbeiter von ZIB als EDV-Berater im Rahmen der 
BLN-Struktur (Lokal betreute Netze) 

2 BLN-Techniker vor Ort 

Schülerschaft: 

Gesamtzahl:   2095 

Klassen:   84 

 

Anzahl der Schülerinnen und Schüler und Klassen am 20.10. 
 10. Klasse 11 Klasse 12 Klasse Winterprüfung  

  Anzahl Klassen Anzahl Klassen Anzahl Klassen Anzahl Klassen Summe 

MFA 493 19 443 18 400 17 122 5 1458 

TFA 171 7 153 6 74 3 31 1 429 

PKA 70 3 74 3 64 3   208 

  734 29 670 27 538 23 153 6 2095 
Stand: Oktober 2023 

Geschlecht:   1904 Schülerinnen (90,88%) 

191 Schüler (9,12%) 

 

Schülerstatus:  Gastschüler:     0129 

    Sprengelschüler:   1966 

    Umschüler:    0000 

    Sonstiges:          1 

                                           

Staatsbürgerschaft:   Deutschland      1390 

Griechenland         45 

Italien     0035 

Ehe. Jugoslawien                         180 

Türkei                       0  20 

Afrika                                                41 

    Nord-Mittel-Südamerika                   20                              0 

                                          Asien  (bes. Irak, Afgh., Syrien)      145 

66,35 % deutsche und 33,65 % ausländische Schülerinnen und Schüler 

(Staatsbürgerschaft) 

 

 

Insgesamt 72 

Länder vertreten! 



Vorbildung:  ohne Abschluss:                            19 

Mittelschulabschluss/ Quali:         1044 

    Mittlerer Schulabschluss   658 

    Abitur, Fachhochschulreife  199 

    Sonstiger Abschluss   175 

 

 

Berufsperspektiven:  MFA sehr gut  => Fachwirt 

Weiterqualifikation   TFA: befriedigend => Studium 

     PKA: gut => PTA 

Unterricht 

Unterrichtsinhalt Bayerische Lehrplanrichtlinien für die aufgeführten Berufe 

 Der 10. Jahrgang wird an zwei Tagen in der Woche 

unterrichtet 

 11. und 12. Jahrgang an einem Tag in der Woche 

 Lernfeldorientierter Unterricht 

 allgemeinbildende Fächer sind Deutsch, Sozialkunde, 

Ethik und katholische und evangelische Religion 

Unterrichts- 
durchführung  didaktische Jahrespläne in den Lernfeldern 

    handlungsorientiertes Lehren und Lernen  

    abgestimmte Unterrichtsunterlagen 

vielfältige Unterrichtskonzepte (z.B. selbstgesteuertes 

Lernen, Projektarbeiten) 

Teamteaching - integrativ 

Integration von Englisch in den Fachunterricht  

Förderunterricht in den 10. und 11. Jahrgangsstufen aller 

Berufe mit dem Schwerpunkt auf sprachliche Grundlagen 

Schuleigene Skripte in den Kernfächern 

Unterrichtseinheiten von Cashless 

 

 



 

Leistungsdaten 

Audits durch RBS-B:  2. Bestandsaufnahme  (QSE 2.0) im März 2018 

     Maßnahmenkatalog 
 

Evaluationen: Schulklimabefragung im Auftrag des Stadtrates der  

Landeshauptstadt München im April 2018 

 

 „Great place to work“ (Landeshauptstadt München) 

2013 

 

Evaluation des eigenen Unterrichts durch Lehrkräfte 

(einmal jährlich) 

 

Evaluation der unterrichtlichen Inhalte durch interne 

Qualitätszirkel  

 

QSE-Standards: Handlungsleitlinien 

  Qualitätszirkel 

 Dokumentenmanagement für Lehrkräfte 
(Tauschordner) 

Standardisierte Klassenkonferenzen (einmal jährlich) 

 Arbeitsgruppen: Wissensmanagement 

 Praxisgespräche (MFA) 

  Ausbildungsabende (PKA) 

  Praxistage für Mittelschüler 

 Tag der Offenen Tür 

 Projektwoche 

 Medienkompetenz: Projekt: Bottom-up 

Dokumentation und Begleitung der BIK 

  Fachliche Fortbildungen externer Anbieter für 
sämtliche Fachbereiche 

 

 Weiterentwicklung von Unterricht in Lehrerteams im 
Rahmen regelmäßiger Qualitätszirkel 

 

  fachbezogene Unterrichtsbesuche 
 

 Informationsheft für Lehrkräfte 

 

 



  

Besonderheiten 

Pilotschule   für bedarfsorientierte Budgetierung, Start. Schuljahr 2016/17 

    für die Digitalisierung, Start Schuljahr 2018/2019 

Partnerschule  Deutschland sicher im Netz e.V. 

Förderunterricht 10. Klasse klassenspezifisch,      

    darunter 1 Sprachförderklasse MFA 

    11. Klassen  

    12. Klassen 

    Lernsamstage 

Basic Plus (4 Gruppen, 2 Nachmittage) zusätzliche 
Sprachförderung für alle Klassenstufen 

Lehrerbildung:  TUM-paedagogikum  

Studienbegleitendes Fachdidaktisches Praktikum  

Projektwochen  Gesellschaftspolitische Woche, Bottom- up, Sicherer 

Arbeitsplatz – Sicheres Handy, HIV-Projekt, Umweltprojekt 
(Religion/Ethik) 

Klassenaktivitäten  Kennenlerntag (halber Tag) für die 10.Klassen am Anfang 

des Schuljahrs  

Beratungsangebot     Schulsozialarbeit mit zwei Mitarbeiterinnen im Haus 

    1 Verbindungslehrer, 2 Verbindungslehrerinnen 

2 Mädchenbeauftragte 

1 Schulpsychologin 

2 Beratungslehrkräfte 

 

Abschlussfeiern zweimal jährlich stattfindende Abschlussfeiern 

 


